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Teutsche Lo7alNti5zrichtenV
B r e s ! a u, 20. Eine) Art

cause celebre, die in .5 en hiesigen Ge-

sellschaftskreisen vielfach' besprochen wur-d- e,

gelangte dieser Tage vor dem hiesi-ge- n

Schwurgericht zum Austrag. Der
Kaufmann Schlepitzki stand unter der
Anklage, den Versuch gemacht zu haben,
seine Gattin zu vergiften und der Ehe-mik- er

Dr. Werner war der Beihülfe be-schul- digt

; er soll dem Schlepitzki das
Gift geliefert haben, obwohl er wußte,
wozu dasselbe gebraucht werden sollte.
Die Verhandlung ergab jedoch nicht die

genügenden Anhaltspunkte zu einer Ver--
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Zu haben bei Ward ro.. Qlulesale
nnd Retail Avotbeker nnd bei CTmt Ti
VtUUbtt, Ecke vo Massachtlseltt Ndni
nnd St.Elair Str.

Fritz Büßttcher; f,Yih- -
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Hast Du Zkoiisschmcrzeu ?

Leidest 2u an Anuerdaulichkett?

gast Äu unreines Dlut?

Gebrauch e

Dr. August König's
Hamburger Tropfen.

Ein bewährtes Heilmittel.

Gegen

Kopfschmerzen
von sicherer Wirkung.

Gegen
Unverdaulichst

unübertroffen.

Gegen
a g enleiden
von Tausenden empfohlen.

Gegen

Blutkrankheiten
von Aerzten verordnet.

Die Flasche Hamburger Tropfen ko-st- et

50 EtS. oder -- fünf Flaschen , zwei

Dollars, sind in allen deutschen Apothe-ke- n

zu haben, oder werden bei Bettellun
gen im Betrage von $5.09, nach Em-

pfang des Geldes, frei nach allen Thei-le- n

der Vereinigten Staaten versandt.
Man adrcssire :

. Sogkler & Co.,
Baltimore, Md.
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EiubekannnteS, vorzügliches Mittel
gegen

Rheumatismus,
Veiße km tIeklök,

Htteoer-Vkike- n, Arostöenke,,
' 0!cht.Keschß.

irenzwey, Küstenkeldiu.

Arandmunden
?erSauchuaaen. Skeise Kak,

Veityungen, ruvngen,
srlsche ZSkvttn und Schnittwunden,

Zahnschmerzen
geschwillene Arüfie, 5oxfey,

FtücüensGmerzeu,
Augcs?rungee Kaude,

tzclenä'lSmnzeu,
Hyrenwey

und alle Schmerzen, welche ein öußer
liHes Mittel benöthigen.

Eine Flasche St. Jakobs Oel kostet
60 Cts., sünf Flaschen sür 52.00, ist in
jeder Apotheke zu haben oder wird der

Bestellung von nicht weniger als L5.00
frer nach allen Theilen der Ver. Staaten
versandt.

Man adressire :
Ll. Boacler & Co.,

Baltimore, S;SSclniic KitytTUt farÄtccrlla.

-- Duü Reichsgericht ist diesen Urteil bei- - i

Z n d e r S ch w c i z bestehe 7.

l,czenr?ä?tig 88 Klöster, rr.it einer Cc-'ammtz- ihl

von 540 iränr.üchcn unb
020 lDcifclichcn Qrdensnitoliedk?.

Mcn dm Mönchcri sind 422 Vatrc. ü$
oulrr iroiesi snC 'Ji oknbn'iJvr.
?3on öcn kennen sind 1811 (5!?nrjfije
stern, 3 25 Laien oder i5onvrtt:s.5nies?e:n
l nb 58 Novizen. "Zn Vcrn:öarn befihen

iese 88 Klöster isi Cianjcn 2 Millionen

vjranitn.
Eine P e o p kz e z e' i u

ijaufcrianby. Französische Vlötter citi-xt- n

ci:3 dem 11. Adschnitte dcs Gcdich
ti Los Martyrs" uen lljatcoubnan

elcheö vor 80 Jnhr'N erschienen ist,
folgende Stelle : Ach, trenn der
und sei h noch so groß, sv Ktii$ ist,
was sind erst jcinc Werk? ? Dieses präch-tig- e

Alexandrien wirb seinerseits zu
Grunde gehen, wie sein Gründer.
nes Tages, verzehrt von den drei Wü-ste- n,

die es umgeben, werden das Meer,
der Sand, der Tod eS an sich nehmen,
wie ein ihnen gehöriges Gut, und xa
bien wird wieder ans zerstör!? Ruinen
sein Zelt ausschlagen." Diese Prophe-zeiun- g

ist nahe daran, in Erfüllung zu
gehen.

S o r a u lschlösvig), 21. Juli. Di:
Eheleute AltenZhciler Dohse zu Allen-weid- e

feierten ihre diamantene Hochzeit.
Dchse ist 81, seine rcm 80 Jahre alt.

Deutsche Lskal-NachriSjle- n.

Arnau, 18. Juli.- - Eine große Ueber-schwernrnu- ng

hat heute in Arnau und
Umgebung enormen Schaden angerich
tet. Viele Fabriken sind längere Zeit
betriebsunfähig. Zwei Personen sind
ertrunken.

Staßfurt, 19. Juli. In einem

hiesigen Bierlokale ist der wegen unsitt
licher Versuche verfolgte Schuhmacher
geselle Arold verhastet werden. Er ist
vier Tage von Staßsurt fort gewesen.
Verschiedene noch schulpflichtige Mädchen
sind die Opfer dieses Mischen g;wor
den.

Köln, 19. Juli. In der hiesigen
Garnison sind durch den Genuß trichi-nenhaltig- en

Schinkens tfot große An
zahl Soldaten erkrankt. Allein vom 3.
westfälischen Infanterieregiment Nr. 16
haben bis gestern 64 Mann Aufnahme
im Lazareth gefunden und 12 vom ho
henzollernschen FüsilierregiNent No. 40.
Außerdem werden mehrere leichtere Fälle
im Revier behandelt. Wis es heißt, soll
der trichinenhaltige Schinken von einem
hiesigen Metzger für die Gaatine bezogen
worden sein.

Nordh a us e n, 19. Juli. Gestern
entstand in Gernrode (Kreis Worbis)
Feuer, es brannten ab zwel Hauptge-Zzäud- e

und einige Nebengebäüde. Leider
verunglückten dabei.sechs Personen der
Rettungsmannschaft; eine Person blieb
sofort todt, zwei Personen wurden schwer
verletzt, und die übrigen drei sind mehr

de? weniger schwer verletzt.
M ü n ch en, 13. Juli. Heute wurde

aus dem hiesigen alten Friedhose das
Denkmal für die neun unglücklichen
Künstler enthüllt, welche am 18. Februar
vorigen Jahres bei dem Künstlerfcst im
Kolosseum durch ein schreckliches Ver
Büngniß den Flammentod fanden. Das
Denkmal besteht aus einem Kruzisix,
welches einer der verunglückten Künstler,
Emil EiNhand aus Constanz kurz vor
feinem Ende modellirt hat, ohne zu ah-ne- n,

daß es sein Grabmal sein würd.'.

Rüdesheim, 20. Juli. Banquier
Stern jr. aus Köln hat als erster Un-terneh- mer

des Baues der Zahnradbahn
nach dem Niederwald, die Ausführung
'der Firma Sönderopp & Co. iy Berlin
übertragen. Die Bahn soll innerhalb
eines Jahres dem Betriebe übergeben
werden.

G er a, 20. Juli. Heute früh 5 Uhr
fand die Hinrichtung des zum Tode oer
urtheilten Hanke statt. Hanke hat seine
Frau vergiftet und ein Kind seiner
Schwägerin erstickt. Ein katholischer
Geistlicher begleitete Hanke zum Schaf
sot. Die Hinrichtung nahm der Berti
ner Scharfrichter Krants vor. Sie
machte einen peinlichen Eindruck aus die

Anwesenden, da Krauts zweimal mit
dem Beil schlagen mußte, ehe der Kops
des Verurtheiltcn siel. Der
tische Gesängnißgeistliche sprach das
Schlußgebet. ' Der Leichnam Hanke's
wurde nach Jena auf die dortige Ana-tom- le

geführt.

Mainz, 19. Juli. Gegen das Jahr
1881 haben sich incl. Kastel die Gewalt
samen Todesfälle (Selbstmorde, Un-glücksf-

zc.) in einer ausfallenden
Weise vermehrt. In dem ganzen Jahre
1881 sind m Mainz und Kastel zusam
rnen 42 Personen eines gewaltsamen
Todes verstorben, während in der ersten
Hülste dieses Jahres (Januar Juni)
die Zahl dieser Todesfälle bereits auf
39 gestiegen tst. Das wäre nahezu das
Doppelte von 1831.

Dt. Eylau, 22. Juli. Seit eint-genTag- en

istderMaschinenfabrikant nnd
Fabrikpächter Ignatz Steinhard aus un-ser- er

Stadt verschwunden, wie rnan sagt,
aus Furcht vor dem Ausfall ihm
hender Kriminalprozesse.

Marienburg, 22. Juli. Das
hiesige Schloß soll nach Anweisung der

Militärverwaltung in die Brückenkops-bestigun- g

hineingezogen werden, zu wel-che- m

Zwecke in nächster Zeit verschiedene
Baulichkeiten vorgenommen werden ; u.
A. soll die Zuschüttung des südlichen
Schloßgrabens beseitigt und an jener
Stelle wieder eine Holzbrücke hergestellt
werden.

GODFBIED
Verfertiger von

FZrunncv, ßisternen und Sinüs".
70 Süd Delaware Straße.

Alle Arbeiten roerden gut auZgefhtt. Rexeratu,
ken roersen rlomvt besorgt.
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Vcldc Frcnndc glaubten und crrartctcn
eine neue, schöne Zci:,dcn Sieg der Wahr- -

hcit, die Herrschaft dcs Guten, dcn Tri- -

umph der sittlichen Mächte ubcr d:e Luge,
den Materialismus und die Frivolität der

gemeinen Welt.
Um so schmerzlicher war ihre Enttäu-fchun- g,

als sie nur zu schnell an ihrem
schönen Traum erwachten und ihren vcr-zeihlich- cn

Irrthum erkannten.
Schon nach wenigen Wochen war bie

hohe Begeisterung verflogen und die hei-li- ge

Gluth erloschen, oder wenigstens ge-däm-
pft.

''

An die Stelle des patriotischen Sie-gesrausc- hcs

trat jenes unglückliche Milli-ardenficb- cr,

von dem die große Menge
wie von einer giftigen Pcst ergriffen
ourde.

Bald beschränkte sich das herrschende
Misasma nicht mehr allein auf den engen
Kreis der Börse, sondern verbreitete sich

:ber alle Stände und Schichten der Ge- -

ellschast, die in Mitleidenschaft gezogen
wurden.

Auch solche Persönlichkeiten, die durch
hre Geburt, Stellung und Beschäftigung

einer ganz anderen Sphäre angehörten
und bisher einer besseren Richtung huldig- -
cn, wurden durch die Aussicht aus einen
chnellen Gewinn verfuhrt. Ztauflcute, Fa- -

brikantcn, Grundbesitzer, selbst Beamte
und Mitglieder der höchsten Aristokratie,
die Würdenträger dcs Staates ließen sich
von der vcrdctblichcn Strömung fortrcl-ße- n

und folgten widerstandslos dem rna- -

cncllcn Zug jener Zelt.
In Kurzem wuchs die Zahl der auftau- -

chcnden Unternehmungen und der söge-nann- te

Gründungöschwindcl stand in sei-n- er

vollsten Blüthe.
Jeder Gegenstand, jede Thätigkeit, ledcr

Besitz, Eisenbahnen, Transportwesen,
Banken, Wechjclsti:bcn,Zcitungcn,Grund- -

stucke, Häuser, Fabriken, Bergwerke und
Hütten wurden von der Spekulation aus-gcbcut- ct,

gekaust und verlaust, gehandelt
ind verschachert, zu schwlndclhastcn Ge-chäft- cn

benutzt, in die Höhe getrieben und
zu fabelhaften Preisen losgeschlagen und
verwerthet.

EincSchaar gewissenloser und zwcidcu-igc- r

Spekulanten benutzte die Gewinn-uc- ht

und die Lcichlgläubigkeit dcs Pub-ikum- s,

um sich aus Kosten der bcthörten
und verblendeten Menge zu bereichern.

Gleich dcn Alchymisten und- - Wunder-Hüter- n

vergangener' Jahrhundcrtc,rühm-e- n

sich diese modernen Engliostro's
der Kunst, Blei in Gold, Lumpen in Ak- -

lön zu verwandeln und wie ihre bcruch-igtc- n

Vorgänger lebten sie herrlich und
in mcuocn von oer ummyeir ocr
Welt.

Auch diese neuen Adepten suchten wie

ihre Lehrmeister sich vorzugsweise mit
der Aristokratie der Geburt und dcs Gel-d- cs

zu verbinden und ihr gefährliches
Treiben durch die Autorität hochgestellter
Männer und angesehener Namen zu de-ck- en,

um dadurch dcn Uneingeweihten zu
mpomrcn und cme scheinbare Garantie

für ihre schwindelhasten Geschäfte zu bie- -

en.
Die verlockende, nivcllircndc Macht dcs

Goldes besiegte alle Unterschiede dcs
Standes und der Religion, alle Vorur-thei- le

und Bedenken. Christen und Juden,
Fürsten und Gründer reichten sich die

Hände und dcugtcn sich vor dcs Macht dcs
r -- v

VDölOCä.

Hand in 5oand mit dem leichten Gewinn

ging zugleich die rafstinirteste Genußsucht,
entwickelte sich eine immer weiter um sich

greifende Frivolität und ein schrankenloser

Materialismus, der das innere Familien- -

leben in seinem sittlichenKern bedrohte und
alle idealen Guter des Volkes mehr als ze

in Frage stellte.
Während die aleichgesinnten Freunde

von dem Treiben der großen Menge an- -

gewidert wurden, stürzte sich Heinrich

Freudenberg kopsüber in der Strudel der
verderblichen Spekulation, in den er auch
den schwachen Kommerzienraty ylnemzu-reiße-

n

suchte.
Wir müssen uns wirklich schämen.

sagte Heinrich eines Tages zu seinem Va-te- r,

der über seine Handlungsbücher ge- -
bückt saß, das wir uns mit unserem alten
Geschäft noch rmmcr herum quälen und
uns mit einem so geringen Gewinn be- -

gnugen müssen."
Ich denke," erwiderte der Kommersen

rath, daß wir mit unserem Abschluß ganz
zufrieden sein können. Das Geschäft hat
sich in der letzten Zeit bedeutend gehoben
und auch einen ganz schönen Nutzen abge-wyrs- en

Was will eine solche Lumperei teU
sagen, wo man mit einem Schlage Hun- -

derttausende verdienen und ohne alle
Mühe über Nacht ein Millionär werden
kann, wenn man nur den Muth hat zuzu- -

greisen.
Das wurde mir gewiß sehr angenehm

sein, aber ich zweifle,daß das so leicht geht,
wie Du dir einbildest.

Eine wahre Kleinigkeit," entaeanete
Heinrich mit überlegenem Lächeln. .Man
muß nur die günstigen Konjunkturen zu
benutzen wissen nnd das Eisen schmieden.
so lange es heiß ist."

Ich begreift Dich nicht," versetzte der
Kommerzinrath nachdenklich. Willst Du
mir nicht Deine Pläne deutlicher ausern- -

andersetzen ?"
Die Sache ist ganz einsach. Wir lassen

uns gründen u. dann verwandeln wir un- -
sere Fabrik in elnAktienunternehmen, wo- -

rm v
ver wir wenig icns cme uaivc cluion im
Handumdrehen herausschlagen."

Wo denkst Du hin!" rics Herr Freu
dcnbcrg überrascht.

Ich soll unsere Fabrik, die seit hundert
Jahren m dcn Handen unserer Famill
war, aufgeben. Rein, nein! Das werd' ich

Niemals thun.
Lächerlich !" erwiderte Heinrich in

Wie kann man nur solche

Schrullen und vcraltetcVorurtheile haben!
Ob die Fabrik fünf oder hundert Jahre
unserer Familie gehört, erscheint mir ganz
glcichgiltig, wenn wir sie mit so großem
Vortheil v?rkauscn können. Eine solche

falsche Sentimentalität habe ich Dir wirk-

lich garnicht zugetraut."
(Fortsetzung folgt.)
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Der alleinige odsolut sichere Yetroleum.Osen.

Ue Sorten oS.Oesen, Refrigeratoren. EiSkiften,
Wü,',rrdHA:er und

S&tl C. Mcelltr. deutscher BerkZuser.

Reichwcilss Hallt)
S.W.EckeMarkctöc NobleSt

Meine Halle iü jetzt eine der schönstcn in der
Siadl und bm rmtand aesedt. sie für Concerlr.
Balle, Unterhaltungen und für Vereinszwecke
besten zu empfehle.

Die besten EctrZnke nud Ciaarren sind
stet an Hand.

Ph. Rcichincin,
Eigenthümer.

--OeutBclie
fi i
tisirTtsienatn
KH rnein

mvim'Bm0
tir,

EtaMirt scifc 1552.
-

Charles Meyen & Co.,
39 41 Pai'-- Uow, l?ex York,

Lesergen a:id Arten vca

Geschäslsznzelgen, Personalauirordcrnngen
etc. für diese Zeitung, sowio für

allo deutschen Blätter ia dca
Ver. Staaten und Suropa.

Sämmtliche Dentsci-Amcrikanisc- ho ZeittHmen
liogca ia iinsorcra Ocschüits-Loka- l zur

lreieii EiiiNiclit des l'ulliium auf.
Dio geehrten Herausgeber deutsetev Plättervcrclen acLtungsvoll ersucht, uns ihre Publi-Uüon-ea
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Eisenbahn --Zeit -- Tabeüc.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüg'
m Indianapolis. und nach Sonn-ta- g,

den Z0. Juli 1882

Clcvclaud, Columbus, Cincinncti rnd Jndia.
napous Elsendahn (?rr V:nr.)

Abgang; A n k u n f : :
31 7, Cr 4.3? lim : 8 St L Ex :äz 6.hh Ör.
bmo.i accorn. .. t.iu um j s ö sa j A2.w
Datjton 61 5r,.Zl.',5 Nnisn Aeeom... 3. 51a.

v l. .. m , .. I 5 StL Er t.Ub Vltr

9ig StL Sx.lU.SS Ra
Brightwood Division, C. C. C. und I.

Abgang täglich. 4.35 m. ' Ankunft glich 3.50 o,
r.iu asm b.bb Vm

" täglich. 7.A1 Bm täglich. 6.55 Vm
" 9.1 Bm 10.35 Sa.
" 11.05 m 13.40 Nm

12.05 Nm 3.45 Nm
" 12.55. Nm 6.05 Nm
" 3.55 Nm täglich. 6.30 9irn
" 6.25 Nm täglich. 10.55 m

tLglich. 7.15 Nm
" 11.05 Nm

Pittöburg, Cincinnati & St. LouiS Eisenbahn
R V P W P . I Richm Ace aus.

x tZgllch 4.35 Sin genom Co.mt. 9.S5Brn
D &d Er auöge NY PW 58 lj
nommenSonnt.11.15 83 Er täglich. 12.15 Vm

R cc ausg. B aus.
sonntaa 4.10 Nm onntng .... S.4Z Nw

NYVWvP N A P t a 2$
z rsgttcy s y.. s.zs s.'m Slt!tgl'ch 10.32 Nm

Danton xauSg Ta,ion Sr auk.
sonntags 5.15 m Sonntags 10.35 Cm

Chicago NouZe dia Kokomo.
Chicago ZchneZ Ind', Lou.

zug tag, .12 10 Nm Schnell,... 3.45 8
Chicago Ekxreß.11.2 Nm Jndpt'S Lou.

Erpreß 3 3ZNm

Terre Haute, Vandalia & St.LoniS Eisenbahn.
MatlTratn .... 7.30 Km
Tez dp, p .....1? 3i Nm Schnellzug .... . 4.0L Z?

Ter,Hame cc. 4.(0 Nm Mail und ce.. .1O.00 So
Pacific fci 11.00 Km Tag Erpreß... 5.00 Nm

a:l undÄcc.. Z.40 No,

Cincinnati, Indianapolis, St. Louis u. Chicagor : : a.qencan. innnnan 4JioiK)n.
LouiZv.ff L. 4.15 m Jndianap ?.cr. 9.50 Vm

dtnctnnati ttec. 8.15 m L'vtUe Ex p. 11.3 Nm
5. & 2Cl PC. 3.45 Nm SLeftern Ex.... 5.ZöNm
Clnc. acc 6.50 S!m E St L Z? L

taglich u ce. 10.55 N?
Lafahette Division.

Peo Sc Burl Cj. 7.20 Cm Shic Lou ff L.
Ehtcago "lail p.tlXO Nm tZgltcheeu.. 2.45 vm
Wefteru 9 5.45 Nm Lafayette Lse ..10.4, Brn
EF L tlich S 2 Mail pc. ZL'Nm
rc ii.Äsim lncmnatt 8cc. 35 Nm

Jeffcrsonville, Madison und Jndionnholi
Eisenbahn.

Süd Ec tag. S.. 4.15 8m I JndMadZNail. 10.00 Bm
8 Waoacc... 7.40 Bm ' JnvEhicSrtSgll.55 m

?nd Mad Mail 3 50 9lm I 9) & Fl i. 5 5 Km
Lbend Sl P tag. 5.00 Nm i St L cd EFL tg 10 45 Nm

Wabash, St. Louii & Pacific.
Det llhic Mail 8.50 m ChiG R Ertäg 1.55 Nm
ÜScXdl 2.10 Nm Tcl t W Sr.. 11.25 a
Ehi k Mich El e Det u Cd Mail. 5.25 Nm
exs t.a m Tol u?ktx... 7.20 Nm
ht?olErtägll.50Nm

Jadiana, Bloomiugton undWesteru Eisenbahn.
Pae ?ru Naii.. 7.30 vm Sastdrn & 3 Sx.
anTklFL.. 1.30 Nm täglich 4.10 m

Erawfordv.Ace. Z.öORm Eme Spec 10.30 Rm
Buv I täall.15 Nm 9itlonttcj&M. 6.30 Km

St. LouiS Division.
MoresttldLlce... 6.30 tm i Nacht öx. 4.10 m
Siatl u Tag.Sz. 8.20 m I Mall u Tag Sx. 5.45 Nm

acht Sr 11.1S Nm iMorefteid Ace.. 6.Nm
Indianapolis nd St. Louis Eisenbahn,

rao Errkeb, cc. . Sk Z) u S.-E-r läz
täalich 7.25 m ec 4.15

Bv't u St L ttr. 7.00 Nm Local Passen ger.10..',5 Am
St A u Et L Er Da?zc'etagl. GAWn
täglich S u c c. 11.10 Nm

Sincinuati,Hamiltouä!:JndianapoliöFis.nbahn
Jndp & StLoui 4.15 Lm TonnerZrilleLcc 8.45 m
vonnereviNeLee 4.4S Nm Mail. 11.4', B-f- l

IndplL u St. L. 6.5S NM Jndp u StLoui 10.45 Nm

Indianapolis und Vincennes Eisenbahn.
ZZa'.l airo Cx7.30 m j Llneenne c:. .11.00 m
LincinneS Acc . IAO Nm Man Sairo S. 5.10 Nm

Zügclmit ?. e. Lehnses?l.Sar.
mir cyiasagen.mit p. ParlorrEar.
m:t tz., tote !at.

urtheilung, so daß beide freigesprochen
wurden. In dieselbe Anaeleaenheit war
auch der Professor Dr. Hirt verwickelt.

S p ey er, 20. Juli. Für die hierzu
bauende Gedächtnißkirche der Protesta-tio- n

(Retscherkirche) sind in der letzten
Zeit nahezu S000 M. an Beiträgen ge- -
spendet worden, darunter viele kleine

Gaben, aber auch namhafte Beiträge, so
von Hrn. Henry Willard von New Vork
eine zweite Jahresgabe von 5000 M.,
von Gehelmrath Stumm-Neunklrch- en

500 M., von Reichsrath Krämer-S- t.

Jngbert 500 M., von Graf v. Bylandt
ötoeydt in Bonn 100 M., d'esgleichen je
100 M. von dem Bierbrauereibesiker
Sick-Svev- er und Hildebrand Ulrich zu
Psungstadt.

Gleis horbach (Pfalz), 19. Juli,
hier hat sich der 45 Jahre alte Küfer
Peter Weis in seiner Werkstatt erhängt.
nachdem er einen mißlungenen Selbst- -
ttschießungsversuch gemacht. DerSelbst-mor- d

scheint eine Weis'sche Familienei- -

genthumlichkeit zu sein. Ein Bruder
des P. Weis hat sich erschossen, die
Mutter erhängt, ebenso ein Bruder der
etzteren. Weis hinterlaßt eine Wittwe

mit sechs Kindern.

Elbing, 19. Juli. Der hiesige
Handel hat, wie sich aus dem Jahresbe
richt der Aeltesten der Kaufmannschaft

giebt, auch im Jahre 1881 keine Bes-seru- ng

ersahren, sondern ist eher im
Rückgang begriffen. Namentlich klagt
der Eetreidehandel, der in Folge des
neuen Zolltarifs durch die Abnahme an
polnischen Zusuhren empfindlich kein-trächti- gt

wird. Was die Lage der In-dustr- ie

betrifft, so ist eine Vermehrung
der Fabrikunternehmungen nicht zu ver- -
zeichnen, wennschon sich in der Fabrika- -
tiön von Lokomotiven und Eisenbahn- -

Waggons, sowie beim Schiffbau infolge
gestiegenen Bedarfs eine erhöhte Thä-tigke- it

zeigt. Von einem segensreichen
Einfluß der neuen Zollpolitik weiß indeß
keine Branche zu melden. Für die Zu-kun- st

setzt die Elbinger Kaufmannschaft
ihre Hoffnungen aus den Bau der Eisen- -

bahnlinie Elbing - Eüldenboden - Möh-rungen-Allenst- ein

und auf die Verbesse
rung und Sicherung des Elblnger Fahr
Wassers.

Heidelberg, 20. Juli. Die
Leiche des im Zweikampfe gefallenen
sind. jur. Neu mann wurde heut: nach
'em Wohnort der Familie des Verstor-'ene- n,

Berlin, verbracht. Dessen Geg-,e- r,

stud iur.S chiffrier ausWindöheim
Bayern), ver sich dem Gerichte gestellt

jat, wurde gegen eine Bürgschaft von
10.000 Äc. auf freien Fuß gestellt.
Ueber den Verlauf des Duells wird be- -

richtet: Schisfncr, ein Bayer, früher
Corpsstudent in München, welcher der-ze- it

vor ftincm Examen als Jurist stand.
und Neumann, Med"iner, der Sohn
einer angesehenen isr. 'Mischen Familie
in Berlin, trafen sich vor Kurzem im
Zremcncck in Heidelberg. Hier war es

nun, wo N. sich gestattete, den Sch. in
höchst auffallender und beleidigender
Weise derart zu rnsultiren, daß Schiffner
glaubte, mit der Verabreichung von je
nen bekannten Früchten dienen zu müs-se- n,

welche nur dann wohl schmecken,
wenn sie nicht aus thierischem Boden,
sondern im Erdreiche gewachsen sind. N.
forderte jetzt au Pistolen, dreimaliger
Kugelwechsel, 8 Schritte Distanz. Sch.
hatte den Edcisin:?, seinen Gegner zwei
Mal aus dessen Zimmer zu besuchen, um
ihn um Nücknalzme der Forderung zu
bitten, da c? scltst ein sehr guter Pisto- -

lenschütze sei und sie sich wahrscheinlich
Beide unglücklich machen würden. Die
Mensur fand trotzdem statt ; N. schlte
die beiden ersten Male, während Sch.,
welchem ein Mal eine gegnerische Kugel
dicht am Ohre vorbeiflog, regelmäßig
in's Blaue schoß. Ein Sccundant machte
N. auf die Noblesse seines Gegners auf-mcrkf- am

und bat ihn, mit Rücksicht dar-au- f,

aus eine Fortsetzung des Kampfes
zu verzichten. Allein auch hiervon wollte
N. nichts wmen, was Sch., nach so vic- -
len vergeblichen Schritten zur Güte,
ziemlich gereizt zu haben scheint. Denn
im nunmehr folgenden dritten Gange
schoß er nicht mehr seitwärts iVs Blaue,
sondern auf feinen Gegner, welcher.

Blase, Nieren und Milz durchschoffen.
zusammenstürzte.

Das Leben und Wirken
von

slAmesA.Gnrkiclll
c- -

dem 20. Präsidenten der Vcr. Siaaten.
N e b st d e r

Beschreibung seine tragischen TodcS,
von

?ohu Kkark Wdpail), LL.
dit vic len Illustrationen. ,

l?ebunden in ertra. feinem "LnLii.-?- riatll"
schwarz und vergoidet 12 50

Webunden in bald Varotto. m't vergoldetem
Teckel und marmonrtem Schnitt 13.00

L l)atcn in :

iV. SCHMIDT'S,
Buch- - und Zclt!lNgS-Agct,ttt- r

No. 11 Creer Straße.

?. T. XEIJJKTIVXIV,

Deutscher Friedensrichter
(j tisl'u-- c os the r:arc.) '

tto. 12J- - Nord Delaware Straße,

Zimmer No 0. - Wzhnurig. 127 Jlxi Noble Ti?

"'
Wööfch-Kadl- M

LiiL
,iicCtru) iYrJ.y

O. WasHwgtonstr.
Das beste Fleisch, jeden Tag frisch, ftets d?.

räthig. Die dohlschmeckeudste W. , alt
Bratwurst, r, -

yQfff v

Leberwurst
und Blutvura,

UetS tn Hand. ,.r- - i .

Fener-Alarm-Signal- e.

4 Pennfvanta uud Malket.
5 Haurtquartier deS Feuer De,attent..

Ost.Straße und New Z)ork. -

7 Nobel und Michigan Straße'.
8 New Jersey. Straße und B'affachusettö
9 Winston und Nord'Strage.

10 Massachusetts Av. nahe Nbie Str.
13 Delamire Str, und Fort Wayne ve.
14 New Jersey und Fort Wayne venue.
15 Peru Str. und Massachusetts ve. .

IS Christian Ave. und Ash Ctr.
17 Par! Ave. und Butter Str.
18 Barrom Str. und Malott ve.
13 Archer und John Str.

123 College Ave. und Siebente C'i.
124 Alabama und Siebente Str.
125 Mendian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lmcolnpe
127 Aujlellungl-GebSud- e.

12j Central ve. und Achte Str
131 Alabama und Morrison Str
132 Rvhampton und Achte Str.
134 College Ave. und Zehnte Str. .

135 Home Ave. und Telaware Str.
136 Delaroare und Michigan Str.
21 St. Joe Str., nahe Jllinoi.
23 Pennsylvania und Prart Str.
23 No. 5. Engine House, Sechste, nhe Jt26 Mississippi und St. Clair tr.
27 JllinoiS und Michigan Str.
28 Pennsylsania Str. und Hoe v.
59 Mississippi und Vierte Str.

212 Tennessee und William Str.
213 Penns,loania und Mtchizan Str.
214 JllinoiS und Herbett Str.

21 Jndiana Ave. und Michigan Str.
32 Meridian und Walnut Str.
34 California und Vermont Str.
35 Blake und New York Str.
86 Jndiana ve. und Et. Clair Str.
37 Stadt. öospital.

Blake und Nord Str.
39 Michigan und Agneö Str

L12 West und Walnut Str.
L13 Weft und Dritte Str.
214 Siebente und Howard Str.
41 Washington, nahe West Str.
47 Geißendorf und Washington Btr
43 Missouri unb New York Str.
43 Meridiau und Washington Str.
45 Jllmoi und Ohio Str.
17 Tennessee und Washington Str.
48 ingan' Pork House.
49 Jndianola.

412 Miffouri und Marvland.Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
415 Ferguson'S Pork House.
421 I. B. W. Round House.
4.3 Jnsane Asylum.

51 JllinoiS und Merrill Str.
52 JllinoiS und Louisiana Str.
53 Weft und McSart? tr.
54 Weft und South Str.
5 Tennessee und Seorgia Str. .

57 Meridian und Ra? Str.
58 Madison Ave. und Morr Str.
59 Madison Ave. und Dunlop Str.

612 Weft und Rockmood Str.
513 entuck, Ave. und Vetnu e
514 Union und MorriS Str
öis JllinoiS und KansaS S

7 MorriS und Dacotah Str.
11 South nahe Delamare Str.

2 Pennsylvania und Lo'.siana Sn.
cz Telaware und McCan Str.'
VA Ost und MeCatt Str,
155 Alabama und Birgiana Av.
67 Virginia Ave. und Bradstza Shr

Oft und Coburn Str.
C'i Pennsylvania Str. und Skadiso ,.

.6 ':2 Mcernan und Doughert, Str.
71 Virginia Ave. nahe Huron Str.
72 Oft und Seorgia Str.

.7.1 Washington und enton Str.
74 Benton und Eeorgia Str.
75 Forest Ave. und Pine.
76 Dillon und BateS Str.
7t Lirgini Ave.und Dillon.
79 gleicher Av und Dillon.

7i Spruce und Prospekt Sir.
13 Sngltsh Ave und Laurel Str.

71 1 Orange und Olive Etr.
71'. Shlby und Brecher tr.

M Mk'etunoNemJersen Str.
2 n. . er aund Delawar Sir.
: st soearl Str.

4 ia Doxt und Davidson Str.
!dzabstummenAnftaU.

d r.Ltaaten Arsenal.
n'ntal und WashingtonZSlr,

b'j Frauer.Sefängnik.
812 Washingtonftraß, nah Wen.

15. Market und Noble tr.
614 Ohio und Harvey Str.

91 Varyland nahe Veridta Ctr
92 Meridiannnd Seorgia Str.

.12! Privat Signal
21 daAkn drlt. Seitt, Alur.


